
 
 
 
 
 
 

 
   
   

    

HUMANISTISCHES 
NEUSPRACHLICHES 
MUSISCHES GYMNASIUM 
 
 

 

 
 
Schuljahr 2021/22 
 
1. Elternbrief vom 10.09.2021 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

die Sommerferien klingen langsam aus. Ich hoffe, Ihr, liebe Schülerinnen und Schüler, hattet zusammen 

mit Euren Familien erholsame Ferien und könnt am kommenden Dienstag mit neuem Schwung ins neue 

Schuljahr starten.  

Auch die Sommerschule wurde heute beendet. Ich habe von allen Seiten nur positive Rückmeldungen 

erhalten. Es freut mich sehr, dass die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler mit Eifer und auch 

Freude bei der Sache waren. Ich möchte mich auch an dieser Stelle bei den unterrichtenden 

Studentinnen und Studenten, den betreuenden Tutorinnen und Tutoren sowie den organisierenden 

und unterstützenden Lehrkräften sehr herzlich für den großen Einsatz und die wertvolle Unterstützung 

bedanken! 

In den ersten Tagen des neuen Schuljahres wird Sie, liebe Eltern, wie gewohnt ein umfangreicher 

Elternbrief erreichen. Heute möchte ich mich auf wesentliche Informationen, die den Unterricht in den 

ersten Schultagen betreffen, beschränken: 

1. Schreiben des Ministers an alle Eltern mit wichtigen Informationen 

Nachdem wir zunächst durch die Medien über die Rahmenbedingungen für den Unterrichtsbetrieb 

im neuen Schuljahr unterrichtet wurden, erhielten wir gestern Abend das erwartete KMS (kultus-

ministerielles Schreiben), in dem nun viele Detailfragen geklärt wurden. Das dazugehörige Schreiben 

des Bayerischen Staatsministers für Unterricht und Kultus, Herrn Prof. Dr. Michael Piazolo, direkt an 

Sie liebe Eltern, leite ich Ihnen im Anhang weiter. 

Es enthält auch grundlegende Informationen, die ich nicht noch einmal separat erwähnen werde. 

An dieser Stelle möchte ich außerdem auf die Corona-FAQ des Kultusministeriums hinweisen: 

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/7047/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-

schulen.html 

2. Verwendete Corona-Tests 

Am Ende des vergangenen Schuljahres hatte sich das Heinrich-Schliemann-Gymnasium mit 

freundlicher Unterstützung der DATEV mit den Klassen der Unterstufe (5. bis 7. Jahrgangsstufe) an 
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der Wicovir-Studie und den damit verbundenen Pool-Tests beteiligt. Dabei war eigentlich ange-

dacht, die Teilnahme an dieser Studie nun im neuen Schuljahr auf alle Jahrgangsstufen auszu-

dehnen. Nach Auswertung aller Rückmeldungen hat das Heinrich-Schliemann-Gymnasium allerdings 

nun die Teilnahme an der Studie beendet. Der wesentliche Grund für diese Entscheidung war, dass 

sich die Organisation geeigneter Pool-Gruppen, die sich im Laufe des Unterrichtstages möglichst 

wenig untereinander vermischen sollten, vor allem in Mittel- und Oberstufe für uns als kaum 

durchführbar darstellt. Wir verwenden weiterhin die allgemein für weiterführende Schulen vorge-

sehenen und an der Schule bereits bekannten "Nasenbohr-Tests". 

3. Schulbücher  

Auch in diesen Sommerferien waren die Schulbücher bei den Schülerinnen und Schülern verblieben. 

Der Büchertausch bzw. die Bücherausgabe wird in der Oberstufe (Q11 und Q12) am Dienstag, 14.09. 

im Rahmen der ersten Vollversammlung erfolgen. In den Jahrgangsstufen 5 bis 10 wird der 

Büchertausch bzw. die Bücherausgabe am Mittwoch, 15.09. erfolgen. 

4. Wichtige Termine 

Dienstag, 14. September 2021:  

5. Klassen (Achtung: Änderung gegenüber der im Anschreiben in den Ferien kommunizierten 

Vorgehensweise!) 

 Klassen 5a und 5b: Begrüßung um 8.00 Uhr im Pausenhof an der Eule.  

 Klassen 5c und 5d: Begrüßung um 8.20 Uhr im Pausenhof an der Eule.  

 Ich bitte die ansonsten sehr gerne gesehene Begleitung am ersten Schultag durch die Eltern 

aufgrund der aktuellen Situation auf nur einen Elternteil zu beschränken. Die 3G-Regel gilt für 

das begleitende Elternteil zwar ausdrücklich nicht, dennoch appelliere ich an Sie, sich 

möglichst nur vollständig geimpft, genesen oder getestet auf dem Schulgelände aufzuhalten. 

Eine Nachweispflicht gegenüber der Schule besteht nicht. Da es wohl auch schwer sein wird, 

den Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten, bitte ich Sie außerdem, auch während der kurzen 

Begrüßung Masken zu tragen. 

 Nach dieser kurzen Begrüßung durch den Schulleiter werden die Schülerinnen und Schüler 

von den Klassenleitern in die Klassenzimmer begleitet. Dort werden die Kinder in die 

Vorgehensweise bei den Corona-Selbsttests eingewiesen und die Tests zum ersten Mal 

durchgeführt. 

 Klassenleiterunterricht 

 Unterrichtsschluss: 11.05 Uhr. 

6. bis 10. Jahrgangsstufe:  

 Unterrichtsbeginn: 7.50 Uhr im Klassenzimmer.  

 Bei Unterrichtsbeginn: Corona-Selbsttests 

 Klassenleiterunterricht 

 Unterrichtsschluss: 11.05 Uhr 

Q11: 10.30 Uhr: Testungen nach Sonderplan, anschließend Vollversammlung in der Aula und 

Büchertausch 

Q12: 8.30 Uhr: Testungen nach Sonderplan, anschließend Vollversammlung in der Aula und 

Büchertausch 

Ganztagsbetreuung ab ca. 11.20 Uhr und Mensabetrieb ab ca. 12.30 Uhr 
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Mittwoch, 15. September 2021 

7.50 Uhr: Unterrichtsbeginn im Klassenzimmer (alle Klassen/Kurse) 

Stundenplanmäßiger Unterricht 

Bücherabgabe: 3./4. Stunde nach Sonderplan 

Bücherausgabe: 5./6. Stunde nach Sonderplan 

12.50 Uhr: Allgemeiner Unterrichtsschluss 

5. Klassen: Sonderregelung Klassenleiterunterricht in der 1. und 2. Unterrichtsstunde  

5., 6. und 7. Klassen: Andacht im Pausenhof im Verlauf der 1. und 2. Stunde nach Sonderplan. 

Generell: Keine Intensivierungen, kein Instrumentalunterricht, keine Ensembles 

19.00 Uhr: Informationsabend für die Eltern der neuen Fünftklässler in der Aula. Wie bei der 

Begrüßung am ersten Schultag bitte ich auch hier darum, die Teilnahme jeweils auf einen 

Elternteil zu begrenzen und möglichst nur vollständig geimpft, genesen oder getestet 

teilzunehmen. Bitte denken Sie an die Maskenpflicht im Gebäude. 

Donnerstag, 16. September 2021 und Freitag, 17. September 2021:  

 Bei Unterrichtsbeginn: Corona-Selbsttests (5-12, an beiden Tagen!) 

 12.50 Uhr Unterrichtsschluss 5. bis 10. Jahrgangsstufe 

 Stundenplanmäßiger Nachmittagsunterricht für Q11 und Q12 

 Keine Intensivierungen, kein Instrumentalunterricht, keine Ensembles 

Montag, 20. September 2021:  

12.50 Uhr: Einteilung des Instrumentalunterrichts durch die Instrumentallehrer in den jeweiligen 

Klassenzimmern. Die Einteilung hängt ab der 1. Pause in der Aula an der Außenwand von N1. 

Die Fachschaft Musik hat die Schüler den Instrumentallehrkräften bereits zugeteilt. Die 

Schülerinnen und Schüler begeben sich direkt in das Klassenzimmer der entsprechenden 

Instrumentallehrkraft. Bei Fragen und zur Unterstützung der neuen Fünftklässler stehen 

Fachschaftsvertreter um 12.50 Uhr in der Aula zur Verfügung. 

Mittwoch, 22. September 2021: Beginn des Instrumentalunterrichts 

 

Ich freue mich schon sehr auf den Dienstag, auf die Begrüßung unserer neuen „Fünftis“ und darauf, 

dass sich die Schulhäuser wieder mit Leben füllen. Ich wünsche Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, 

schon jetzt einen guten Start. 

 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
OStD Günter Neubauer 
Schulleiter 
 
 
 
 
 
Anhang: Schreiben des Ministers an die Eltern 
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Start in das Schuljahr 2021/22 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

ich hoffe, Sie und Ihre Familien hatten erholsame Sommerferientage und 

konnten den Alltag etwas hinter sich lassen.  

 

Dem Schuljahr 2021/22 blicken wir mit großer Zuversicht entgegen. Vieles 

von dem, was Schule ausmacht, wird wieder möglich sein: gemeinsames 

Lernen in der Klasse, die Gemeinschaft mit Gleichaltrigen, der direkte 

Kontakt zu den Lehrerinnen und Lehrern – aber auch Schulfahrten, 

Projekttage oder Einschulungsfeiern für unsere Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger. Ich freue mich sehr, dass wir in diesem Schuljahr einen 

großen Schritt hin zu mehr Normalität im Schulalltag machen können.  

 

Natürlich wird das Corona-Virus nicht einfach verschwunden sein. Dennoch 

soll im Schuljahr 2021/22 durchgängig Präsenzunterricht stattfinden. 

Möglich machen dies ein umfangreiches Sicherheitsnetz an unseren 

Schulen und neue Rahmenbedingungen für den Unterrichtsbetrieb.  

Der Bayerische Staatsminister 
für Unterricht und Kultus 

Prof. Dr. Michael Piazolo, MdL 
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Darüber möchte ich Sie zu Unterrichtsbeginn kurz informieren: 

 Präsenzunterricht findet künftig unabhängig von der Sieben-

Tage-Inzidenz statt. Die bisherigen Grenzwerte, ab denen 

Wechsel- oder Distanzunterricht stattfinden musste, sind 

aufgehoben. Bei allen Unwägbarkeiten der Pandemie: auch für Sie 

als Eltern bedeutet das deutlich mehr Planbarkeit. 

 Die Testungen an unseren Schulen werden ausgeweitet; die 

Teilnahme am Präsenzunterricht ist weiterhin nur mit einem 

negativen Testergebnis möglich. Damit stärken wir das 

„Sicherheitsnetz“ an unseren Schulen noch einmal deutlich. 

o An den Grundschulen, der Grundschulstufe der Förderzentren 

sowie an Förderzentren mit Förderschwerpunkt geistige 

Entwicklung, körperliche und motorische Entwicklung und Sehen 

werden noch im September sog. PCR-Pooltests eingeführt 

(www.km.bayern.de/pooltests), die gerade für jüngere 

Schülerinnen und Schüler leichter anzuwenden sind. Sie finden 

zweimal pro Woche statt. Für eine kurze Übergangsphase 

kommen noch die bekannten Selbsttests zum Einsatz (dreimal 

pro Woche). 

o An allen anderen Schulen bzw. in allen anderen Jahrgangsstufen 

bleibt es bei den bekannten Selbsttests, die wir für noch mehr 

Sicherheit nun dreimal pro Woche durchführen 

(www.km.bayern.de/selbsttests).  

Wie bisher gilt: Alternativ zur Testung in der Schule können Sie Ihr 

Kind auch außerhalb der Schule von medizinisch geschultem 

Personal testen lassen (PCR-, POC-Antigen-Test oder weiterer Test 

nach Amplifikationstechnik). Diese Tests sind für Schülerinnen und 

Schüler weiterhin kostenlos.  

Bitte beachten Sie außerdem: Vollständig geimpfte oder genesene 

Schülerinnen und Schüler müssen keinen Testnachweis vorlegen.  

http://www.km.bayern.de/pooltests
http://www.km.bayern.de/selbsttests
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 Zunächst bis 1. Oktober gilt im Schulgebäude unabhängig von 

der Inzidenz Maskenpflicht – auch im Klassenzimmer. Damit 

senken wir das Risiko von Infektionen durch Reiserückkehrer. 

Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 5 müssen dabei 

eine medizinische Gesichtsmaske („OP-Maske“) tragen, für 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 bis 4 reicht eine 

sog. „Alltags-“ bzw. Communitymaske aus.  

 Ab dem Schuljahr 2021/22 gelten neue Quarantänevorgaben. 

Gibt es einen positiven Corona-Fall in einer Klasse, gilt die 

Quarantäne in der Regel nur für die Schülerinnen und Schüler, die 

unmittelbaren Kontakt zu der erkrankten Person hatten – nicht mehr 

für die ganze Klasse. Auch das hilft, Präsenzunterricht zu sichern. 

 Jede Impfung kann helfen, Infektionen zu vermeiden! Die 

Ständige Impfkommission empfiehlt Corona-Schutzimpfungen nun 

auch für 12- bis 17-Jährige. Schülerinnen und Schüler dieser 

Altersgruppen erhalten in aller Regel ein Impfangebot über die 

Schule bzw. das Impfzentrum. Daneben können Sie individuell einen 

Impftermin für Ihr Kind vereinbaren, etwa beim Impfzentrum oder bei 

Ihrer Kinderärztin bzw. Ihrem Kinderarzt. Selbstverständlich ist eine 

Impfung freiwillig und keine Voraussetzung für die Teilnahme am 

Präsenzunterricht! 

 Wir wissen, dass die letzten beiden Schuljahre nicht immer 

einfach waren – auch, was das Lernen angeht. Daher können die 

Lehrkräfte auch im neuen Schuljahr Schwerpunkte im Lehrplan 

setzen, um zusätzliche Zeit für Vertiefung und Wiederholung zu 

gewinnen. Das Förderprogramm „gemeinsam.Brücken.bauen“ 

bauen wir im neuen Schuljahr weiter aus. Für individuelle Beratung 

und Unterstützung stehen die Beratungslehrkräfte sowie die 

Schulpsychologinnen und Schulpsychologen vor Ort sowie an den 

Staatlichen Schulberatungsstellen zur Verfügung. 
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

wir alle wollen ein Schuljahr, in dem so viel Normalität wie derzeit nur 

möglich an unseren Schulen herrscht. Unsere Schülerinnen und Schüler 

sollen regelmäßig und sicher zur Schule gehen können. Die 

Hygienekonzepte, die wir an den Schulen umsetzen, bilden dafür eine sehr 

gute Grundlage.  

 

Ich wünsche – selbstverständlich auch im Namen von Frau 

Staatssekretärin Anna Stolz – Ihrer Tochter bzw. Ihrem Sohn sowie Ihrer 

ganzen Familie einen guten, erfolgreichen und gesunden Start in das 

Schuljahr 2021/22! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. Michael Piazolo 

 


